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Riesenschritt Rich-
tung Klassenerhalt 

Schwarzer Pfingst-
samstag – 0:4 

HEUTE: Endspiel – 
es geht um alles 

Tabelle, Torschüt-
zen, Assists etc. 

  

 
 

  

 

Kriehmühle 
Jausenstation „Grasserbauer“ 

Fischspezialitäten und mehr... 
Kriehmühlweg 1 

Tel. 07236/6941 
 

 

 

 
Hypo OÖ 

Versicherungsberater 
Grabner Walter 
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daten·fakten (1) 
 

 

RIED/RMK. - TSU 
1:1 (1:1) 
Reserve: 3:1 (2:0) 
 
Torschützen / Assists: 
1:0 - 29. Minute - Eigentor 
von Wartberg (Sahin Turan) 
1:1 - 31. Minute - Stegfellner 
Thomas (Assist: Auer Walter) 
 
  
Ort/Zuschauer: 
Sportanlage Ried/Rmk. / 350 
Zuschauer 
 
 
 
TSU  - PANTALEON/E. 
0:4 (0:1) 
Reserve: 7:1 (4:1) 
 
Torschützen / Assists: 
0:1 - 25. Minute - Eigentor v. 
Wartberg (Stein Michael) 
0:2 - 61. Minute - Fröschl 
Thomas  
0:3 - 63. Minute - Fekete 
Balazs  
0:4 - 80. Minute - Eigentor v. 
Wartberg (Stein Michael) 
  
Ort/Zuschauer: 
Aiststadion Wartberg / 200 
Zuschauer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schon gewusst? – Alle 
aktuellen Ergebnisse, 
Tabelle und Toschützen 
gibt es kurze Zeit nach 
Spielende automatisch 
auf unserer Homepage.  
Außerdem könnt Ihr per 
Handy die Ergebnisse der 
aktuellen Runde per WAP-
Zugang superschnell 
abfragen 
(http://tsuwartbergaist.co
m/wap/). Die Kosten sind 
netzanbieterabhängig, 
liegen jedoch idR unter 
den Kosten einer SMS! 
 

 schritt richtung klassenerhalt 
 
Wartberg und Ried lieferten sich vor toller Kulisse ei-
nen packenden Schlagabtausch, wobei das spielerische 
Niveau aufgrund der angespannten Situation teilweise 
etwas darunter litt, doch dafür gab's umso mehr ge-
fährliche Szenen vor beiden Toren. 350 Fans, darunter 
auch zahlreiche Wartberger Anhänger, konnten sich 
schlussendlich gemeinsam über 1:1 Unentschieden 
freuen, denn durch die Schützenhilfe von Schweinbach 
ist man dem Klassenerhalt einen Riesenschritt näher 
gekommen.  
Beide Mannschaften spielten aggresiv und die Anspannung 
war in einigen nervösen Spielszenen allen Spielern anzuse-
hen. Ried/Rmk. ging glücklich durch ein Eigentor von Wart-
berg (abgefälschter Freistoß) in Führung, jedoch hatten die 
Wartberger im Vorfeld einige Male das Glück auf ihrer Seite, 
denn Rieds gefährliche Abschlüsse streiften zwei Mal den 
Pfosten. Praktisch im Gegenzug konnten die Gäste den Rück-
stand egalisieren. Der überragende Auer Walter bediente den 
ebenfalls groß aufspielenden Stegfellner Thomas ideal, der 
das Leder an Rieds Torhüter hauchdünn vorbeischob.  
Nach Seitenwechsel ging's in der selben Tonart weiter, 
Ried/Rmk. war vor allem bei Standardsituationen und Eckbäl-
len brandgefährlich. Die Hametner-Jungs jedoch fighteten 
dagegen und fanden auch die eine oder andere Tormöglich-
keit vor. Wartberg musste die letzten zwanzig Minuten mit 
nur mehr zehn Mann auskommen, denn Schiri Feichtinger 
schickte Bodingbauer Stefan mit der Ampelkarte vom Feld. 
Doch die Gäste kompensierten den Auschluss mit noch mehr 
Einsatz. Schlussendlich gelang es keiner Mannschaft mehr, 
einen weiteren Treffer zu erzielen.  
Da Schweinbach Steyregg überraschend mit 2:1 besiegte, 
zählt der Punkt für beide Mannschaften doppelt. Wartberg 
braucht somit aus den letzten zwei Spielen maximal drei 
Punkte, um den Klassenverbleib zu fixieren.  
 

 schwarzer pfingstsamstag 
 
Trotz strahlendem Sonnenschein zogen am Pfingstsamstag 
dunkle Gewitterwolken über dem Wartberger Aiststadion auf. 
Die heimischen Kicker schlitterten in ein demütigendes, bitte-
res 0:4 gegen die jungen St. Pantaleoner. Zu Beginn wurden 
wieder die Chancen vergeben, zwei klare Handelfmeter vom 
Schiri vorenthalten und in die Pause ging's mit einem 0:1 
nach einem Eigentor. Nach Seitenwechsel kam's noch 
schlimmer, denn Wartbergs Ersatzgoalie Schmolmüller Siegi 
verletzte sich und es musste der angeschlagene Standardgoa-
lie Gstöttenbauer Andi zwischen die Pfosten. Nach der 60. 
Minute sorgten die Gäste mit einem Doppelschlag für das 0:3, 
danach gab's nichts mehr zu holen für die Wartberger, die 
das Spiel dann schlussendlich sogar mit 0:4 nach dem 2. 
Eigentor verloren. 
 
Vieles mehr  und detaillierter aus Platzgründen nur auf 
http://fussball.tsuwartbergaist.com.  
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

endspiel 
 
Im letzten Heimspiel gegen die Nachbarn aus Schweinbach 
geht's für die Wartberger Jungs im Gegensatz zu den Sturm-
Schützlingen noch um alles. Denn mit einem Sieg gegen die 
heutigen Gäste ist der Klassenerhalt zu 90% geschafft. Sollte 
auch Ried in Lembach verlieren, wären wir 4 Punkte vor dem 
drittletzten Platz. Zudem steigt aller Voraussicht nach max. 
ein drittletztes Team der Bezirksliga ab, denn seit Mittwoch 
ist fix, dass aus der Regionalliga kein 3. OÖ-Verein (Perg 
bleibt Regionaligist) hinunter muss, da Arnfels kommende 
Saison nicht mehr in der RLM spielt.  
Doch was hilft die ganze Rechnerei, heute muss sich unsere 
Mannschaft bewußt sein, dass sie das wichtigste Spiel des 
Jahres zu bestreiten hat, denn nur mit totalem Einsatz be-
steht die Chance auf einen erlösenden Sieg. Denn sollte ein 
ähnlicher Schlendrian wie gegen St. Pantaleon einkehren, 
könnte uns Schlimmes bevorstehen. Wir hoffen also, dass 
die Hametner-Jungs zeigen, dass sie auch nächstes Jahr 
noch in der Bezirksliga spielen wollen, die von den lokalen 
Gegnern her - so wie's derzeit aussieht - mehr als attraktiv 
werden wird... ASKÖ Pregarten, Union Pregarten usw.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 daten·fakten (2) 
 

 
RUNDE 25 

SA, 12.06.2004 17:00: 
Mauthausen – Oswald/Hasl.  
Pantaleon/E. - U Putzleinsdorf  
SA, 12.06.2004 18:00: 
U Katsdorf - St. Oswald/Fr.  
SO, 13.06.2004 16:00: 
Lembach - U Ried/Riedmark  
SO, 13.06.2004 17:00: 
SV Steyregg - U Rainbach/M. 
Wartberg/A. - Schweinbach  
Vorderwei_bach - U Peilstein 

 

LETZTES TSU-MATCH 
 

SA, 19. Juni 04 / 17:00: 
Rainbach/M. – Wartberg/A. 

 
 

 

TSU TORSCHÜTZEN 
Wolfinger Peter 8 
Stegfellner Thomas 6 
Frauenhuber Dietmar 5  
Hametner Peter 3 
Mayrhofer Michael 2 
Bodingb. S., Starzer A. je 1 
Eigentore Gegner 1 
 

 

TSU ASSISTS 
Stegfellner Thomas 4 
Wolfinger Peter 4 
Auer Walter 3 
Frauenhuber Dietmar 3 
Mayrhofer Michael 3 
Auer René 2 
Reindl Mario 2 
Sahin Turan 2 
Hametner P., Wagner A.  je 1 
Einzelaktion(en), Gegner   je 1 
 
 

BLN GOALGETTERS 
Berger Sascha 19 
Forster Christian (Pantal.) 18 
Neudorfer Severin (Peilst.) 18 
 

SCHWEINBACH GGS 
Dauerböck Markus  14 
Märzinger Marco 6 
Wahlmüller Mario 5 
 
IMPRESSUM: Herausgeber: KMS Wart-
berg/Aist – Sektion Fußball. Inhalt, Grafik, Text: 
Michael Mayrhofer. Druck: Raiba Wartberg/Aist. 
Auflage: zu jedem Heimspiel der KMS Wartberg; 
durchschnittlich 200 Stück und Publizierung im 
Internet (www.tsuwartbergaist.com).  Textpassagen 
bzw. Abbildungen, die negativ ausgelegt werden 
könnten, sind ironisch zu verstehen! Dadurch sollen 
weder Personen noch Vereine in irgendeiner Weise 
schlecht dargestellt werden. Solche Vorkommnisse  
dienen ausschließlich der Unterhaltung! 

© 04 MM Rechte und Fehler vorbehalten. 
 

 

      KADER WARTBERG/AIST 
 

1. Gstöttenbauer Andreas 12. Stegfellner Thomas [?V] 
2. Starzer Andreas 13. Bodingbauer Stefan  
3. Bodingbauer Roland   14. Stegfellner Klaus 
4. Seiberl Thomas [V] 15. Wolfinger Peter  
5. Hametner Peter 16. Stein Michael  
6. Stanger Christian 17. Auer René 
7. Reindl Mario [?V] 18. Wolfinger Dietmar 
8. Mayrhofer Michael [V] 19.   Angerer Philipp [U] 
9. Böhm David [U] 21. Schmolmüller Siegi [V] 
10. Sahin Turan [U] 22. Stanger Roland 
23. Auer Walter   

Trainer: Hametner Leopold; Co-Trainer: Mayrhofer Alois 
 

SCHIEDSRICHTER TEAM 
Loher Gerhard (41, Gruppe Innviertel, Bezirksliga), Jakovl-
jevic (43, Gruppe Linz, 2. Klasse); Reserve: Klinger Herbert 
(46, Gruppe Urfahr, 2. Klasse) 
Legende: K = krank, V = verletzt, U = Urlaub, ? = fraglich 

1. Putzleinsdorf 24 16 4 4 46 17 52 
2. Vorderweißenbach 24 13 7 4 47 32 46 
3. Lembach 24 14 1 9 43 24 43 
4. Mauthausen 24 11 6 7 53 30 39 
5. St. Pantaleon/E. 24 11 4 9 51 44 37 
6. St. Oswald/Fr. 24 9 7 8 33 39 34 
7. U. Katsdorf 24 10 3 11 43 41 33 
8. Schweinbach 24 9 6 9 38 39 33 
9. Peilstein 24 10 3 11 44 53 33 

10. Rainbach/M. 24 8 8 8 25 36 32 
11. Wartberg/Aist 24 5 9 10 27 42 24 
12. Ried/Rmk. 24 5 8 11 31 40 23 
13. SV Steyregg 24 4 8 12 30 47 20 
14. St. Oswald/Hasl. 24 4 4 16 32 59 16 
 


